
Oö. Landtag: Beilage 254/2022, XXIX. Gesetzgebungsperiode

Bericht

des Ausschusses für Standortentwicklung
betreffend die Genehmigung einer Mehrjahresverpflichtung des Landes Oberösterreich zur

Finanzierungsbeteiligung an der tech2b Inkubator GmbH, 4020 Linz, Hafenstraße 47-51

[L-2017-372165/5-XXIX,
miterledigt Beilage 230/2022]

I.  Ausgangssituation
Die tech2b Inkubator GmbH (vormals tech2b Gründungszentrum GmbH) ist ein AplusB-Zentrum,
welches das Ziel hat, sowohl die Anzahl als auch den Erfolg von Unternehmensgründungen aus
Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen nachhaltig zu steigern.

Die tech2b Inkubator GmbH bietet derzeit umfassende Unterstützungsmaßnahmen für forschungs-
und technologieorientierte Unternehmensgründungen an. Derzeit werden jährlich über alle
Programme rund 40 Start-ups betreut.

Von der tech2b Inkubator GmbH werden derzeit insbesondere folgende Dienstleistungen
angeboten:

- Informationen für technologie-orientierte Unternehmensgründungen;
- Begleitung ausgewählter Start-ups bei deren Ideenverwirklichung;
- Service für JungunternehmerInnen: Coaching, Mentoring, Weiterbildung, Infrastruktur

und finanzielle Förderung;
- Vermittlung zwischen JungunternehmerInnen, etablierten Unternehmen, Business

Angels und Investoren;
- Unterstützung im Bereich Förderungen und (strukturierte) Finanzierungen sowie der

Geschäftsmodellentwicklung (Technik, Team, Markt, Finanzen, Strategie).

http://www2.land-oberoesterreich.gv.at/internetltgbeilagen/InternetLtgBeilagenAnzeige.jsp?jahr=2022&nummer=230&gp=XXIX
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II.  Schwerpunkte und Zielsetzungen
Die Zielsetzung der „Start-up-Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum
1. Oktober 2022 bis 30. September 2027 liegt insbesondere in der Stimulierung und in der
Unterstützung von Gründungsvorhaben, die

- forschungs-, technologie- und innovationsbasiert (FTI) sind und
- mit hohem Wachstumspotential und/oder hoher Wachstumsneigung ausgestattet sind.

Darüber hinaus wird schwerpunktmäßig die Gründung von Unternehmen stimuliert und gefördert,
die

- nachhaltige, klima- und umweltpositive Produkte und Verfahren entwickeln (GreenTech),
- Systeme und Technologien für den Menschen entwickeln (MedTech),
- und/oder von Frauen im Gründerteam vorangetrieben werden.

Durch die „Start-up-Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis
30. September 2027 soll einerseits die Sensibilisierung für das Thema „Gründung im akademischen
Umfeld“ gefördert werden und zwar insbesondere durch:

- Bewusstseinsbildung und Awareness;
- Stärkung des regionalen Netzwerkes;
- Zielgruppenansprache und -stimulierung;
- Begleitung bei Aufbau und Umsetzung von Transferstrukturen;
- Etablierung der praxisgetriebenen „entrepreneurial education“ an den Universitäten.

Andererseits soll ein flexibles und ein angepasstes Unterstützungsangebot für
FTI-Gründungsvorhaben gefördert werden:

- Beratungsleistungen entsprechend der Entwicklungsphasen eines
Gründungsvorhabens;

- Infrastruktur für die Gründungsvorhaben;
- Mentoring durch erfahrene UnternehmerInnen und

Branchenexperten/Branchenexpertinnen;
- Finanzielle Unterstützung der Gründungspersonen.

Zielsetzung der „Start-up-Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum 1. Oktober 2022
bis 30. September 2027 ist es, die individuellen Erfahrungsdefizite der wissenschaftlich orientierten
GründerInnen in diesen frühen Phasen zu beheben. Durch das flexible und das angepasste
Unterstützungsangebot können bei den FTI-Gründungen folgende Ziele erreicht werden:

- Vernetzung der GründerInnen mit etablierten Unternehmen und erfahrenen
Mentoren/Mentorinnen um den Markteintritt vorzubereiten;

- Verbesserung der Finanzierungsoptionen für die Gründungsvorhaben;
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- Schnelles Wachstum und rasche Internationalisierung;
- Steigerung des ökonomischen, ökologischen und sozialen Impacts neuer Unternehmen.

III.  Gegenstand
Gegenstand ist der finanzielle Rahmen der Förderung des Landes Oberösterreich
(Forschungsressort) für die „Start-up-Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum
1. Oktober 2022 bis 30. September 2027.

Durch die Förderung des Landes Oberösterreich (Forschungsressort) im Rahmen der „Start-up-
Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis 30. September 2027
sollen insbesondere auch die unten angeführten Aktivitäten getätigt werden:

- Bereitstellung von Co-Finanzierungsmitteln für das Bundesförderungsprogramm „AplusB
Scale-up Programm“ für die tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis
30. September 2027;

- Basisfinanzierung (Abgangsdeckung, Gründerzuschüsse, etc.) der tech2b Inkubator GmbH
für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis 30. September 2027;

- Bereitstellung von Förderungsmitteln zur Umsetzung von inhaltlichen Schwerpunkten und
innovativen Projekten der tech2b Inkubator GmbH.

Durch die „Start-up-Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis
30. September 2027 soll insbesondere die Bundesförderung im Rahmen des Bundesförderungs-
programmes "AplusB Scale-up", die von der Austria Wirtschaftsservice GmbH in der Höhe von max.
3.740.000,00 Euro für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis 30. September 2027 genehmigt wurde,
gesichert bzw. ergänzt werden.

IV.  Finanzieller Rahmen
Das Land Oberösterreich (Forschungsressort) stellt der tech2b Inkubator GmbH im Rahmen der
„Start-up-Initiative“ der tech2b Inkubator GmbH für den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis 30. September
2027 im Rahmen des Budgets des Forschungsressorts finanzielle Mittel in Form von nicht rück-
zahlbaren Zuschüssen in Höhe von gesamt max. 7.500.000,00 Euro (finanzieller Rahmen) zur
Verfügung.

Die effektiven Jahrestranchen der zu gewährenden Landesmittel werden jährlich bedarfsorientiert
budgetiert und beantragt. Aus der geplanten Förderzusage ergibt sich gemäß Art. 55 Abs. 5 Z 1 Oö.
L-VG eine entsprechende durch den Oö. Landtag zu genehmigende Mehrjahresverpflichtung im
Rahmen des Budgets des Forschungsressorts. Die Höhe der „Start-up-Initiative“ ist mit dem
vorstehenden Rahmen begrenzt.
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Der Ausschuss für Standortentwicklung beantragt, der Oö. Landtag möge die sich ergebende
finanzielle Mehrjahresverpflichtung im Ausmaß der diesem Antrag vorangestellten
Begründung genehmigen.

Linz, am 23. Juni 2022

Bgm. Margit Angerlehner
Obfrau

Berichterstatterin


